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Die aktuelle »TOP 100 der Logistik 2018/2019« auf dem 
35. Deutschen Logistik-Kongress in Berlin 
 
Die Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Supply Chain Services SCS präsentiert zum  
35. Deutschen Logistik-Kongress vom 17. bis 19. Oktober in Berlin Ergebnisse 
der aktuellen »TOP 100 der Logistik 2018/19«. Dieses Jahr mit Fokus auf den 
deutschen Markt.  
 
Fraunhofer SCS hat auch in diesem Jahr die Logistikwirtschaft in Deutschland 
umfassend untersucht. Dabei wird wieder ein Wachstum der Branche deutlich, und 
zwar in 2017 um rund 3 %, was einem ungefähren Gesamtvolumen von  
ca. 267 Mrd. € entspricht. Etwas über die Hälfte dieses Wachstums resultiert aus einem 
gestiegenen operativen Aufwand durch einen Anstieg an transportierten Tonnen, der 
übrige Teil aus einem gestiegenen Preisniveau für die Leistungen der Logistikwirtschaft 
und die dort eingesetzten Beschäftigten.  
 
Der Zuwachs an bewegten Tonnen ist vor allem bedingt durch länger werdende 
Versorgungsketten, die im Rahmen eines weiteren E-Commerce-Aufschwungs 
entstehen. Insbesondere in den konsumnahen Segmenten des Handels (Textil, Elektro, 
Haushalt, u.a.) fallen zusätzliche Leistungen in Fulfillment und im Kurier-, Express- und 
Paketdienstsektor an, die für ein Logistikwachstum sorgen.   
 
Dieses gestiegene Aufkommen ist wiederum verantwortlich für ein Plus von rund 4 % 
oder 56.000 Mitarbeitern im operativen Bereich, vor allem in Lagerwirtschaft und 
Güterumschlag. Auch beim Fahrpersonal wurden ca. 2,6 % neue Fahrzeugführer im 
Straßenverkehr eingestellt, was ein Plus von rund 17.000. Fahrzeugführern bedeutet.  
 
Dennoch bleibt der Fahrermangel unverändert akut und auch Preissteigerungen 
aufgrund mangelnder Kapazitäten an Laderaum sind höchstwahrscheinlich.  
In Summe sind 3,15 Mio. Erwerbstätige in der Logistikwirtschaft beschäftigt, was 
einem Plus von knapp unter 3,5% an Köpfen im Vergleich zum Vorjahr entspricht. 
Dieser Zuwachs ist jedoch vor allem in den unteren Lohnsegmenten zu finden, weshalb 
die Logistikwirtschaft trotz deutlichen Zuwachses an Beschäftigten »nur« um rund 3% 
wachsen konnte. 

Die aktuelle Studie »TOP 100 der Logistik 2018/2019«, die zusammen mit der 
Deutschen Verkehrs-Zeitung (DVZ) und der Bundesvereinigung Logistik e. V. 
herausgegeben wird, erscheint am 27. November 2018. 

Gerne können Sie sich an unserem Stand L.A.-Passage Stand Nr. LA/08 im Hotel 
InterContinental Berlin über die Entwicklung des deutschen Logistikmarkts und die 
»TOP 100 der Logistik 2018/2019« informieren. 
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Die Fraunhofer-Arbeitsgruppe für Supply Chain Services SCS mit Standorten in Nürnberg und Bamberg untersucht seit 1995 die Frage, wie 
Unternehmen ihre Wertschöpfung steigern können – vom operativen Betrieb bis zu strategischen Fragestellungen. Kernkompetenz ist die 
übergreifende Verarbeitung von Daten für die Optimierung von Geschäftsprozessen entlang der gesamten Informationskette: Von der 
technologiegestützten Erhebung von Daten und dem Schaffen von Datenräumen, über die Analyse, Interpretation und Verknüpfung von Daten und 
die Ableitung von Handlungsempfehlungen bis hin zur Entwicklung neuer Servicesysteme und Geschäftsmodelle. Der Fokus liegt auf den sieben 
Geschäftsfeldern Logistik-Transport-Mobilität, Großhandel und B2B-Märkte, Digitalisierte Supply Chain, Technologien und Plattformen für Industrie 
4.0, Smart Services und Products, Public Management sowie Energie und kritische Infrastrukturen. 
 
Leitung Unternehmenskommunikation: Thoralf Dietz | Fraunhofer-Institut für Integrierte Schaltungen IIS | Am Wolfsmantel 33 | 91058 Erlangen | 
www.iis.fraunhofer.de | thoralf.dietz@iis.fraunhofer.de 
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